
Benraad
Die wandhängende Gas-Brenn-
wertkesselserie HR 2000 be-
steht aus zwei Heiz- und zwei
Kombigeräten im maximalen
Leistungsbereich von 23 kW
bzw. 33,6 kW und bietet laut
Hersteller ein attraktives Preis-/
Leistungs-Verhältnis. Grund-
bausteine wie Edelstahl-Glatt-
rohr-Wärmetauscher, Gas-Luft-
Verbundregelung und kerami-
scher Flächenbrenner wurden

von der Serie Super HR 5000
übernommen. Der Controll-To-
wer und die witterungsgeführte
Regelung wurden neue auf das
Basismodell abgestimmt. Bei
den Kombigeräten der Serie HR
2000 wurde auf den Einsatz von
kompakten Hochleistungsspei-
chern zu Gunsten von Platten-
wärmetauschern verzichtet. Wei-
tere Merkmale sind: Schutzgrad
IP 44 (spritzwassergeschützt)

sowie das Vollkunststoffgehäu-
se in Schalenbauweise mit ser-
vicefreundlichen Schnellver-
schlüssen.

Binox
Nachdem der Kunststoffheiz-
kessel der Firma Herwi auf der
ISH 1997 für Furore gesorgt hat-
te, wurde es in der Öffentlich-
keit sehr still um das Produkt. Im
Hintergrund dagegen liefen Ge-
schehnisse ab, die aus einem
Wirtschaftskrimi hätten stam-
men können. Nach einem finan-
ziellen Debakel hat sich nun ein
Kreis der damaligen Gesell-
schafter formiert, um den Öl/
Gas-Brennwertheizkessel aus
PP (bis ca. 30 kW Heizleistung)
doch noch auf den Markt zu
bringen. Das Produkt heißt „der
Max“ und ist laut Geschäfts-
führung gegenüber der Herwi-
Version weiterentwickelt wor-
den. Bestückt werden soll es mit
einem handelsüblichen Mar-
ken(sturz)brenner. Die Reini-
gung der Abgase erfolgt durch
einen Abgaswascher. Der er-
reichbare Gesamtwirkungsgrad
soll bei Heizöl EL bis zu 103 %,
bei Erdgas bis zu 108 % betra-
gen. Kesselkörper, Abgaswa-
scher und Neutralisationsanlage
bestehen aus Polypropylen,
Brennkammer und Wärmetau-
scher aus Edelstahl. Abmessun-
gen: Kesselkorpus 720 mm
Durchmesser + separates Tech-
nikteil und PVC-Hartschaum-
isolierung; Höhe Kesselkorpus
ca. 1100 mm; Schalldämmhau-
be ca. 1300 mm. Laut Pro-

spektaussagen gibt es 15 Jahre
Garantie auf Kesselkorpus, fünf
Jahre auf Brennkammer und
Wärmetauscher und zwei Jahre
auf bewegliche und elektrische
Teile.

Blomberg
Herzstück der neuen wandhän-
genden Gas-Brennwertkes-
selserie IQ ist ein brennwertopti-
mierter, großzügig dimensionier-
ter Kondensationswärmetau-
scher aus Edelstahl. Die Kessel
bieten außerdem u. a.: Vor-
misch-Strahlungsbrenner aus
Edelstahl, integrierte busfähige
Leistungsregelung (Witterungs-
führung, automatische Heizkur-
venadaption mit Raumeinfluß,
Kommunikationsfähigkeit mit
bis zu sieben Zonenreglern,
Telefon-Fernschalter usw.), in-
tegriertes Diagnosesystem sowie
Ausdehnungsgefäß, Sicherheits-
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Neues aus der Welt der Kessel, Brenner und Speicher

Wärmeerzeugung und 
WW-Bereitung

Ein zentrales Thema
der ISH-Heizungsprä-
sentationen 1999 war

die montage-, ser-
vice- und bediener-
freundlichere sowie

die attraktivere äuße-
re Gestaltung der

Produkte. Mit Blick
auf die Anforderun-

gen und auf das Mo-
dernisierungspoten-

tial aus der BImSchV
wurden Neuheiten

bei den Brennern so-
wie bei den boden-
stehenden Öl- und

Gas-Units vorgestellt.
Programmerweite-

rungen erfolgten bei
den wandhängenden
Gasgeräten im unte-
ren und oberen Lei-

stungsbereich. Inter-
essant ist hier, daß
viele Hersteller nun

auch eine Brenn-
wert-Produktlinie mit

einem günstigen
Preis-/Leistungs-Ver-

hältnis für preisbe-
wußte Eigenheim-

bauherrn anbieten.

Die Gas-Brennwertserie HR 2000
umfaßt Heiz- und Kombigeräte
(Benraad)

„der Max“ nennt die Firma Binox
den Öl-/Gas-Brennwertheizkessel
aus Polypropylen



ventil etc. Die ab Mitte 1999 lie-
ferbare Serie (Heiznennwärme-
leistung 6,5 bis 21,9 kW) umfaßt
ein Heiz- und ein Kombigerät
sowie ein Heizgerät mit inte-
griertem Warmwasser-Speicher.
Das Lieferprogramm bietet er-
gänzend hydraulisches, rege-
lungs- und abgastechnisches Zu-
behör. Zur Unterstützung der
Heizungsfachleute bietet Blom-
berg auch ein flächendeckendes
Kundendienstnetz in Deutsch-
land. 
Vor allem zur Kombination mit
einer Solaranlage gedacht ist die
Solar-Wärmepumpe WP 4030
Hydrocomfort ((300 l Speicher).
Das Hydrocomfort-System bie-
tet eine optimierte Wärme-
tauschergestaltung, eine verbes-
serte Anordnung der Tempera-
turfühlermuffen sowie eine 
maximale Ausnutzung des Ge-
samtvolumens zur WW-Erzeu-
gung. Die WP 4030 W gibt es
übrigens auch im sogenannten
„Öko-Paket“ mit 1-kWp-Pho-
tovoltaikanlage (9 Module,
Wechselrichter, Dachaufstel-
lungssatz) für knappe 20000
DM zzgl. MwSt. (Stand Mitte
April 1999).

Bomat
Der Überlinger Öl- und Gas-
Brennwert-Spezialist hat den
Bereich Brennwert-Systempa-
kete erweitert und neue Varian-
ten, wie z.B. für Leistungsbe-
reich bis 65 kW, in sein Pro-
gramm aufgenommen. Die neu-
en Warmwasserspeicher (300
bis 1000 l) verfügen über drei
Anschlußmöglichkeiten für
Heizkessel, Abgaswärmerück-
gewinnung und für die Solarein-
bindung. Speziell für die Kom-
bination mit der Brennwerttech-
nik gibt es einen 700-l-Kom-
bispeicher. 

Im Bereich Abgasleitungen aus
PP sind Dimensionen bis DN
200 lieferbar. Für Außenleitun-
gen gibt es eine Edelstahl-ka-
schierte Variante. Bei den fle-
xiblen Abgasleitungen reicht das
Spektrum nun bis DN 100.

Brötje
Neben der Sortimentsabrundung
mit dem Solar-System W zur
Warmwasserbereitung präsen-
tierte Brötje folgende ISH-Neu-
heiten:
Im Gas-Wandgeräteprogramm
wurde die Brennwertserie um
den Ecotherm Plus WGB 35 er-
weitert. Das Gerät bietet einen
vergrößerten und patentierten
Alu-Si-Wärmetauscher und ei-

nen voll vormischenden, kera-
mischen Flächenbrenner (Modu-
lationsbereich 40 bis 100%) so-
wie eine elektronische und wit-
terungsgeführte Regelung. Die
Emissionswerte liegen nach
Herstellerangabe bei 15 mg/
kWh NOx und 3 mg/kW/h CO.

Neu ist auch der Warmwasser-
Wandspeicher WS 120 (120-l-
Inhalt),der im Vergleich zum
WS 80 um 30 cm höher ist (bei
gleicher Breite). Als preisgün-
stige Variante bietet Brötje die
Gasbrennwerttherme Ecotherm
Kompakt, die es als reines Heiz-
als auch als Kombigerät gibt.
Das Produkt bietet u.a. Alu-Si-
Wärmetauscher, modulierenden
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Neue wandhängende Gas-Brenn-
wertserie IQ (6,5 bis 21,9 kW) von
Blomberg

Die neuen Wärmetauscher zur Öl-
und Gas-Brennwertnutzung bie-
ten einen um 360° drehbaren Ab-
gasstutzen und ein höhenverstell-
bares Fußgestell



Metallnetzflächenbrenner und
integrierte witterungsgeführte
Regelung. Der Nennwärmelei-
stungsbereich reicht von 6,5 bis
21 kW in der WW-Bereitung
und 6,5 bis 18 kW im Heizbe-
trieb. 
● Um die Leistungsstufen 160
und 200 kW wurde die Produkt-
palette der Gas-Brennwertkes-
selserie Eurocondens SGB er-
weitert (lieferbar ab Anfang 2.
Quartal 99). Das 200-kW-Gerät
gibt sich mit 0,9m2 zufrieden
und wiegt lediglich 260 kg. Ne-
ben dem Modulationsbetrieb
und einem integrierten Diagno-
se-System ermöglichen Zonen-
regler die Regelung von bis zu
15 Mischerheizkreisen.Bis zu
vier SGB lassen sich durch den
Einsatz einer Kaskadenregelung
dynamisch betreiben.

● Das Gas-Wärmezentrum
EcoCondens BBS (Nennleistun-
gen 10–15 kW) ist ein boden-
stehendes Brennwert-WW-Spei-
chersystem für raumluftunab-
hängigen Betrieb mit geringem
Platzbedarf (Erd- und Flüssig-
gasbetrieb). 
● Die Öl-NT-Heizzentrale
Logobloc Unit (mehrere Typen
von 17 bis 40 kW) läßt sich
wahlweise mit Gelb- oder Blau-
brenner ausstatten. Das Produkt
bietet u. a. eine neuartige Was-
serführung zur Verhinderung
von Kondenswasserbildung im
Feuerraum (Thermomix-Prin-
zip) sowie der integrierte Wir-
bulator, der gleichzeitig als
Schalldämpfer arbeitet.
● Das modulare Regelystem
Eurocontrol umfaßt die Type K
(Modul für die wittterungsge-
führte gleitende ein- und zwei-
stufige Kesseltemperaturrege-
lung), Type M (Modul, das die
Funktion einer eigenständigen
Zonenregelung erfüllt) sowie die
Type KMO (Kombination von
witterungsgeführter gleitender
Kessel- und stetiger Vorlauf-
Temperaturregelung eines Mi-
scherheizkreises).

Bruns
Im Herbst 1999 soll voraus-
sichtlich der Öl-Wandkessel
WKÖ 2000 mit 8 und 15 kW
Leistung auf den Markt kom-
men. Die Firma Bruns setzt dar-
auf, daß das Produkt auch von
anderen Herstellern adaptiert
wird, die es dann mit Modifi-
zierungen selbst vermarkten.
Der Normnutzunsgrad des auf
der ISH präsentierten Produkts
soll bei mind. 95,5% liegen. Die
Emissionswerte werden in Ver-
bindung mit dem zweistufigen
Brenner Blautherm DUO für
NOx mit 99 mg/kWh und für CO
mit 6 mg/kWh angegeben. Das
Gerät soll kompakt, wartungs-
arm, gut zu reinigen und
geräuscharm sein. Der Bruttoli-
stenpreis soll nach Auskunft von
Bruns voraussichtlich unter
5000 DM liegen. 

Buderus
Neben den Neuheiten hat Bude-
rus die neue Produktnamens-
gebung vorgestellt. Künftig
wird es nur noch elf Dachmar-
kennamen für sämtliche Baurei-
hen geben. Alle Begriffe begin-
nen mit dem Wort 
„Loga“ (Beispiele: „Lo-
gano“ umfaßt bodenste-
hende Heizkessel und
„Logatop“ das Brenner-
programm). Eine weite-
re Neuheit ist, daß unter
dem Dachnamen „Loga-
fix“ spezielle Handels-
ware (Pumpen, Abgas-
systeme etc.) geboten
wird, die den Buderus-
Schriftzug trägt. Der
Hersteller will so seine
eigene Produktpalette
ergänzen und seinen
Kunden ein komplettes
System unter dem Mar-
kennamen „Buderus“
anbieten. Auf der ISH
wurden außerdem fol-
gende Produktneuheiten vorge-
stellt:
● Die Familie der wandhängen-
den Gas-Brennwertgeräte
wurde mit dem Logamax plus
GB112-60 ergänzt. Das 60-kW-
Gerät ist mit einem modulieren-
den Vormischbrenner (39 bis
100%) sowie mit einer Um-
wälzpumpe ausgestattet, die ih-
re Leistung in Abhängigkeit von
der Gerätebelastung zwischen
60 und 100% Volumenstrom
anpaßt. Die Emissionen sollen
weit unterhalb der Grenzwerte
des „Blauen Engel“ und des
Hamburger Förderprogramms

liegen. Ein günstiges Preis-Lei-
stungsverhältnis soll der Logo-
max plus GB112-19 (Linea) bie-
ten. Die Nennwärmeleistung
liegt bei 9,6 bis 19,1 kW (40/
30°C). Das Gerät mit dem
„Blauen Engel“ ist u.a. bestückt
mit Keramikbrenner, Sicher-

heitsventil, 3-Wege-Umschalt-
ventil und Überströmventil. Als
Zubehör ist ein Ausdehnungsge-
fäß integrierbar. 
● Während beim Logano G124
(9 bis 34 kW) das günstige Preis-
Leistungs-Verhältnis im Vorder-
grund steht, bietet der Logano
G134 (9 bis 35 kW) das Was-
serleitsystem Thermostream,
hohen Komfort und attraktives
Design. Beide Gas-Spezialheiz-
kessel sind serienmäßig mit ei-
nem atmosphärischem GasVor-
mischbrenner ausgestattet, der
sowohl den Erd- als auch den
Flüssiggas-Einsatz ermöglicht. 
● Den neuen atmosphärische
BrennwertkesselLoganao plus
GB434 gibt es in der Leitungs-
größe 168 bis 420 kW. Der Kes-
sel mit Thermostream-Techno-
logie ist mit einem zweistufigen,
hochvormischenden Brenner be-
stückt. Interessant ist, daß das
Konzept des Wärmeerzeugers
eine zusätzliche Wärmetau-
scher-Einheit anstelle der übli-
cherweise vorgesehenen Strö-
mungssicherung vorsieht. Zwei
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Preisgünstige Brennwert-Gas-
Kombitherme Ecotherm Kompakt
WKC

NT-Unit Logobloc Unit LSL-UB 20
für Öl mit integriertem Ladepum-
penspeicher

Brennwert-Wandheizkessel Loga-
no plus GB112-19 mit günstigem
Preis-Leistungs-Verhältnis (Bude-
rus)

Atmosphärischer Gas-Brennwertkessel
Logano plus GB434 mit Leistungsgröße
168 bis 420 kW



Saugzugventilatoren sorgen da-
bei für den nötigen Förderdruck.
Durch ein spezielles Nachrüst-
Set ist die Aufrüstung der Bau-
reihe Logano GE434 mit Brenn-
werttechnik in bereits vorhande-
nen Anlagen möglich. 

● Die Gas-Brennwertkessel
Logano plus SB315 und SB615
sind Weiterentwicklungen der
Modelle SB305 bzw. SB605 im
Bereich 50 bis 640 kW. Im Ver-
gleich zu ihren Vorgängern lie-
gen die Kondensationsleistun-
gen um bis zu 10% höher.
Außerdem sind sie kompakter,
leichter und bieten eine deutli-
che Schallreduzierung.
● Für den Bereich von 570 bis
1200 kW bietet Buderus den
Ecostream-Heizkessel Logano
GE615 an. Der Öl-/Gas-Drei-
zugkessel läßt sich durch einen
Kondensationswärmetauscher
zum Brennwertkessel aufrüsten. 
● Bei den Regelgeräten bietet
die Logomatic 2000-Baureihe
alle auf den Ein- und Mehrfa-
milienhausbereich abgestimm-
ten digitalen Funktionen zum
günstigen Preis-Leistungs-Ver-
hältnis. Die modular aufgebaute
Systemfamilie Logomatic 4000
ist einsetzbar vom Klein- bis
zum Großkesselbereich und
kann selbst komplexe Regelstra-
tegien für Mehrkesselanlagen
übernehmen.
● Mit dem Programm Logatrend
Holiday-Line bietet Buderus im

Bereich Badheizkörper eine
komplette Produktlinie als Ei-
genmarke. 

De Dietrich
Überarbeitet, optimiert und er-
gänzt hat De Dietrich sein Pro-
duktangebot im Gasbereich:
● Aufbauend auf der bisherigen
Version der Wand-Brennwert-
kessel bietet De Dietrich nun die
zweite Geräte-Generation als
WBK II, die Deatailveränderun-
gen, konstruktive Verbesserun-
gen und ein neues Design an. Die
neue Baureihe wird als WBK II
1.25 (reines Heizgerät), als
WBK II 1.25 LP (Wandkessel
mit integrierter Ladepumpe für
WW-Speicher) und als WBK II
2.25 (Kombigerät) angeboten.
Die Geräte für Erd- und Flüs-
siggasbetrieb sind u.a. mit wit-
terungsgeführter elektronischer
Regelung sowie mit allen not-
wendigen Komponenten voll-
ständig ausgerüstet. Die Emissi-
onswerte werden vom Hersteller
mit 24 mg/kWh für NOx und mit
10 mg/kWh für CO angegeben.
Die Betriebsweise erfolgt modu-
lierend zwischen 8 und 25 kW.
● Die überarbeiteten Stand-
Brennwertkessel SBK gibt es in
fünf Leistungsvarianten von 20
bis 118 kW. Herzstück der Pro-
dukte ist der emaillierte Kessel-

körper aus eutektischem Guß-
material, der die Funktionen als
Haupt- und Brennwertwärme-
tauscher übernimmt. Der Ker-
maik-Flächenbrenner bietet ei-
nen Modulationsbereich zwi-
schen 25% und 100% der
Nennwärmeleistung.
● Die Gas-Kesselbaureihe
DTG 220 schließt mit 45 kW lei-
stungsmäßig an die Eliaden-Rei-
he an. Leistungen über 117 kW
werden von der Baureihe DTG
320 übernommen.
● Der neue, modulierende Gas-
Gebläsebrenner G 33 N nach
dem Rezirkulationsprinzip ist
besonders auf die De Dietrich
Heizkessel GT 300 und auf die
Brennwertreihe GTG 300C ab-
gestimmt, aber auch für andere
Wärmeerzeuger einsetzbar.
● Mit dem modular aufgebauten
DFÜ-Konzept können sämtli-
che mit einer Diematic-m-Delta-
Regelung ausgestatteten Heiz-
kessel fernüberwacht bzw. fern-
bedient werden. 

Dreizler
Als Neuheit präsentierte Bren-
nerspezialist Dreizler die Öl/
Gas-Combibrennerserie mara-
thon, die mit Abgasrückführung
NOx-Werte bei Gas von unter 80
mg/kWh und bei Öl von unter
150 mg/kWh bei großen Feu-
erräumen bietet. Vorgestellt
wurde außerdem unter dem Na-
men Oxygen eine weiterent-
wickelte stufenlose Drehzahlre-
gelung als O2-regelungsgeführ-
ter Gasgebläsebrenner.

Elco Klöckner
Ein Schwerpunkt des ISH-Auf-
trittes von Elco-Klöckner war
der Ausbau des Produktangebo-
tes im Solarbereich mit den Va-
kuumröhren-Kollektoren Astron
DS (direktdurchströmt) und
Astron S zur solaren Heizungs-
unterstützung (siehe SBZ 7/99).
Außerdem neu im Programm:
● Die wandhängende Gas-
Brennwerttherme Miron ist so-
wohl als Heiz- als auch als Kom-
bigerät mit intgerierter WW-Be-
reitung im Durchlauferhitzer-
prinzip erhältlich. Im
Heizbetrieb erfolgt eine stufen-
los gleitende Leistungsanpas-

sung im Bereich 8 bis 20 kW und
von 8 bis 25 kW bei der WW-
Bereitung. Die Geräte erfüllen
die gängigen Umweltnormen 
z. B. des „Blauen Engel“ und des
„Hamburger Förderpro-
gramms“. Passend zum reinen
Heizgerät gibt es einen 120-l-
WW-Speicher. Zur Vereinfa-
chung des Einbaus stehen Auf-
und Unterputzpakete, Abgassy-
steme, Dachdurchführungen etc.
zur Verfügung. 
● Das neue wandhängende
Programm wird ergänzt durch
die Miron Low NOx-Therme,
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Gas-Spezialheizkessel Logano
G134 im Leistungsbereich 9 bis
35 kW

De Dietrich hat die Wand-Brenn-
wertkessel als optimierte Serie
WBK II präsentiert

Die Stand-Brennwertkessel SBK
gibt es in fünf Varianten von 20
bis 118 kW

Die wandhängende Gas-Brenn-
werttherme Miron gibt es als
Heiz- und Kombigerät



die es als reines Heiz-
gerät (8 bis 24 kW) und
in Kombi-Ausführung
gibt.
● Das Leistungsspek-
trum von 9 bis 220 kW
deckt die atmosphäri-
sche Gas-Spezialheiz-
kesselbaureihe Varion
ab. Das Programm um-
faßt sechs einstufig ar-
beitende Units sowie
sechs weitere Units mit
zweistufiger Betriebs-
weise, wobei für die Lei-
stungsstufen 70 bis 220
kW zwei Varion-Kessel
mit gemeinsamer Ab-
gasführung eingesetzt werden
können. Die Heizzentralen ar-
beiten mit Erd- und Flüssiggas
und erfüllen die Anforderungen
des „Blauen Engel“ (bis 70 kW).
● Der modular aufgebaute digi-
tale Heizungsregler Logon M
bietet u.a. ein individuelles
Schaltprogramm mit 56 freien
Schaltzeiten und automatischer
Aufteilung der Regler-Anlagen-
konfiguration. Der Grundregler
für einen direkten Heizkreis ist

erweiterbar für maximal zwei
Mischerheizkreise. Über eine
eBus-Schnittstelle ist ein System-
ausbau auf neun Heizkreise
möglich.
● Im Brennerbereich wurden
folgende Produkte präsentiert
bzw. angekündigt:
– Bei den neuen schadstoffar-
men Ölbrennern Vectron EK

04/05 werden Brennkopf,
Gehäuse und Mischeinrichtung
separat montiert, so daß eine ko-
stengünstige Ein-Mann-Monta-
ge möglich ist. Schalt- und Be-
dienfeld sind im Brennergehäu-
se integriert, was einen einfa-
chen elektrischen Anschluß
gewährleistet. Erhältlich sind
drei Typen, die die Leistungsbe-
reiche von 80 bis 265 kW, 160
bis 400 kW bzw. 280 bis 600 kW
abdecken.
– Auch bei der Produktlinie
Vectron EK 05 sind das Schalt-
und Bedienfeld im Brenner-
gehäuse integriert. Die Gas-Ge-
bläsebrenner der Baureihe Vec-
tron EK05.70/100G-ZVT, die
für zweistufig gleitenden bzw.
modulierenden Betrieb konzi-
piert sind, decken den Lei-
stungsbereich 240 bis 1040 kW
ab. Ebenfalls zwei Typen umfaßt
die Gas-/Ölbrenner-Baureihe
Vectron EK05.70/100GL-ZVT
im Bereich 200 bis 1000 kW.
– Erweitert wurde das Mono-
blockbrennerprogramm um
die Typen EK6 für die Lei-
stungsbereiche von 300 bis 3000
kW. Angeboten werden Varian-
ten als Standard- und Low-NOx-
Brenner für Erdgas und Heizöl
sowie Schwerölbrenner.
– Kurz vor Abschluß der Ent-
wicklung steht der Gasbrenner
Vectron EK 04. Die neue
Brennergeneration mit voll mo-
dulierendem Betrieb im Lei-

stungsbereich 80 bis 540 kW
wird mit digitaler Technik aus-
gestattet sein. Ein elektronischer
Feuerungsmanager löst die her-
kömmliche mechanische Rege-
lung ab.

EWFE
Der Brennwert-Spezialist erwei-
terte die Micromat-Baureihen
um vier neue Varianten. Heiz-
seitig stehen Leistungen zwi-
schen 11 und 23 kW und – je
nach Ausführung – zwischen 22

und 36 kW für die Warmwas-
serbereitung zur Verfügung. Die
Emissionen der Brennwert-
geräte liegen laut EWFE für
NOx unter 20 mg/kWh und für
CO unter 16 mg/kWh. Einge-
setzt werden zudem modulieren-
de Delta-t-gesteuerte Pumpen.
Alle Bauteile sind mit einem
speziellen Stecksystem an eine
wasserführende Rückwand an-
geschlossen. Sämtliche Teile
lassen sich vorne herausnehmen,
wodurch kein seitlicher Abstand
zum Gerät vorgesehen werden
muß. 
Neu im Programm ist auch der
Gas-Brennwertkessel Midimat
MD 120, der mit zwei Spiranox-
Wärmetauschern für einen Mo-
dulationsbereich von 12 bis 120
kW ausgestattet ist. Die vorhan-
denen Wärmeerzeuger Midimat
HAT 220 und HAT 330 wurden
technisch weiter verbessert. 

Ferroli
Im Rahmen des Arena-Pro-
gramms will Ferroli eine Wand-
Brennwertreihe mit neuartigem
radialem Kesselkörper aus Alu-
Si auf den Markt bringen. Der
Kesselkörper übernimmt eine
Doppelfunktion als Wärmetau-
scher und Brennkammer. Ge-
plant sind die Modelle Arena 20
A (5 bis 20 kW), 30 A (7,5 bis
30 kW) und 30 C (Kombigerät)
sowie 50 A (12,5 bis 50 kW).
Per 8er- und 16er-Kaskaden-
schaltung in Verbindung mit
dem Arena 50 A soll sich so ein
Leistungsbereich von 5 bis 800
kW abdecken lassen. Bestückt
sein sollen die Produkte mit dem
Premix-Strahlungsbrenner, des-
sen Emissionswerte laut Her-
steller für CO unter 30 ppm und
für NOx unter 20 ppm liegen sol-
len. Die Ausführungen 20 A, 30
A und 30 C werden mit Hei-
zungspumpe, Sicherheitsventil
und 12-l-Ausdehnungsgefäß be-
stückt sein. Das Kombigerät 30
C bietet zusätzlich eine zweite
Pumpe als Ladepumpe sowie ei-
nen integrierten Edelstahl-Plat-
tenwärmetauscher. Wann die
Serie genau auf den Markt
kommt, ist noch unklar. Ange-
peilt ist das 3. Quartal 1999.

Fischer
Neue Wege will der Festbrenn-
stoffheizkessel-Spezialist Georg
Fischer mit seiner Heizzentrale
Compakt gehen. Anschluß- und
Ansteuermöglichkeiten für drei
mögliche Wärmeerzeugungsva-
rianten bietet das Produkt: Im
oberen Teil des Pufferspeichers
mit 750-l-Inhalt ist ein NT-
Stahlheizkessel für Öl-Gebläse-
feuerung integriert (18, 22, 27
kW). Der Pufferspeicher bietet
zudem Anschlußmöglichkeiten
für eine externe Holzfeuerung
sowie für eine Solaranlage. Alle
Ansteuerungen, inklusive zwei
Differenzregelungen und zwei
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Varion Gas-Spezialheizkessel mit
160-l-Unterbau-WW-Speicher Vi-
sitron Öko-Plus

Die Produktlinie Vectron EK 05 bieten 
eine funktionelle Gehäuse und Brenn-
kopftechnologie (Elco-Klöckner)

Die Brennwertgeräteserie Micro-
mat deckt den Leistungsbereich 3
bis 70 kW ab (EWFE)



Mischerkreisregelungen, über-
nimmt die serienmäßige Aus-
stattung der witterungsgeführten
Atramatic 562. Im oberen Teil
des Kessels ist zusätzlich ein
Warmwasserspeicher (150 oder
200 l) integriert. Im Sommer
1999 soll es zusätzlich eine Gas-
Brennwertausführung der Heiz-
zentrale geben.

Fröling
Neben der kompakten Heizzen-
trale EuroSun (16 bis 25 kW;
200 Liter) zur Solarnutzung für
Heizung und Trinkwasser hat
Fröling das Brennwertangebot
erweitert. Den Bereich 3,5 bis
33,5 kW deckt die modulieren-

de, wandhängende Serie Renda-
Therm ab, die sowohl reine
Heiz- als auch Kombigeräte um-
faßt. Ausgestattet sind die kom-
pakten Gasbrennwertgeräte mit
einem Edelstahlglattrohr-Wär-
metauscher. Die RendaCalor-
Gasbrennwertserie wurde um
die Möglichkeit einer Kaska-
denschaltung von bis zu vier
Geräten erweitert. Die Edel-
stahl-Brennwertkessel-Serie Eu-
rotwin 2000 K (450 bis 1250
kW) bietet z.B. zwei unter-

schiedliche Vorlauftemperatu-
ren aus einem Kessel im Paral-
lelbetrieb. Der Dreizug-Kessel
arbeitet nach dem Thermozo-
nenprinzip und bietet eine Hoch-
leistungs-Glattrohrheizfläche. 
Das Öl-Brennwertsystem Bi-
citherm ATT (14 bis 23 kW) mit
Blaubrenner bietet u. a. Spezial-
brennkammer, Hochleistungs-
heizfläche mit Turbulenzeffekt,
thermohydraulische Abkopp-
lung für eine rasche WW-Berei-
tung, neues Design und geringe
Schadstoffemissionen.
Die Öl-Unit Bicitherm Plus (16
bis 30 kW) mit Hochleistungs-
heizfläche wird vormontiert mit
Kessel-Grundschaltfeld und
Blaubrenner angeliefert. Alle
Komponenten sind werkseitig
aufeinander abgestimmt.

Giersch
Neben der Möglichkeit, die
wandhängenden Brennwertgerä-
te GiegaStar in Kaskade zu
schalten, präsentierte Giersch
auf der ISH folgende Neuheiten
im Brennerbereich: 
● Die neue Blaubrenner-Gene-
ration GB2000 mit keramischem
Brennerrohr verfügt über eine
leistungsoptimierte Hybridge-
bläsetechnik mit reduzierter
elektrischer Leistungsaufnahme.
Die Luftregulierung erfolgt stu-
fenlos mittels einer leicht zu-
gänglichen Lufteinstellschraube.
Der GB2000 ist im Bereich von
15 bis 51 kW in sieben Lei-
stungsstufen lieferbar. Die Öldü-
sen werden werksseitig mon-
tiert. Die Leistungsanpassung
vor Ort wird nur mit dem Öl-
druck vorgenommen. 
● Der M10-Ölbrenner bietet ein
optimiertes Gebläse in gestreck-
ter Brennergeometrie. Alle
Komponenten sind laut Herstel-
ler leicht zugänglich und alle
elektrischen Verbindungen
steckbar. Ein separater Dreh-
stromanschluß wird nicht
benötigt. Die Verbindung zum
Kesselschaltfeld erfolgt eben-
falls mittels Steckverbindung.
Der M10 ist einstufig im Lei-
stungsbereich bis 350 kW und
zweistufig bis 490 kW erhält-
lich. 

● Optimiert auf die Forderungen
der BImSchV präsentiert sich
der Brenner R1-V-L-BI NOx.
Mit nur einer Mischeinrichtung
kann der Brenner mit dem Duo-
Luft-Regelsystem den Leistungs-
bereich von 16 bis 37 kW ab-
decken. Neu ist auch ein pas-

sender Ansauggeräuschdämpfer.
Mit dem R1-V-L-BI NOx sind
der R20-BI NOx und der R30-
BI NOx mit in das Lieferpro-
gramm aufgenommen worden.
Einstufig mit Duo-Luft-Regel-
system und zweistufig mit Luft-
klappenstellmotor deckt die
Baureihe R-BI NOx den in der
1. BImSchV erwähnten Lei-
stungbereich bis 120 kW ab.
● Erweitert wurden die Ölbren-
nerserie M (drei Baugrößen bis
210 kg/h) sowie die Gasbrenner-
baureihe MG ( drei Typen bis
2500 kW sowie zwei LowNOx-
Ausführungen bis 1550 kW).

Hydrotherm
Im Gas-Wandgerätebereich neu
ist die Brennwerttherme Altus
mit einer modulierenden Heiz-
leistung von 5 bis 25 kW (auch
als Kombiausführung lieferbar).
Das Produkt verfügt u.a. über
eine Brennkammer und einen
Kondensations-Wärmetauscher
aus Edelstahl sowie über eine
spritzwassergeschützte Bauwei-
se. Auch die Gas-Thermenserie
Euro-Akzent läßt sich bei Bedarf
neben der Dusche installieren.
Die „Blauen Engel“-Geräte gibt
es sowohl für kamingebundenen
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Heizzentrale Compakt von Georg Fischer für Öl, Festbrennstoffe und
Solar

Modulierender Gasbrennwertkes-
sel RendaTherm (3,5 bis 33,5 kW)

Neue
Blaubrenner-

Generation GB2000 (Giersch)

Öl-Brennwertsystem Bicitherm
ATT (14 bis 23 kW) mit Blaubren-
ner (Fröling)



als auch raumluftunabhängigen
Betrieb in mehreren Leistungs-
abstufungen im Bereich von 5
bis 21 kW.

Intercal
Im Hinblick auf die NOx-Grenz-
werte der BImSchV bietet Inter-
cal die Gelbbrennerserie SLV-
B als Nachfolgemodelle für die
Typen SLV bis 120 kW mit neu-
er Gehäusekonstruktion. Die
Brenner SLV 10 B von 16 bis
40 kW und SLV 22 B 33 bis 76
kW sind in einstufiger und der
Brenner SLV 33/2 B von 67 bis
120 kW in zweistufiger Aus-
führung erhältlich.
Die Systemeinheit Blue-Nox-
Unit ist ein NT-Gußkessel nach
dem Dreizugprinzip bestückt mit
dem Blauflammenbrenner BN
10 „Blauer Engel“. Das vom
Hersteller entwickelte Vertei-
lungssystem IVS für Warmwas-

ser, Heizungskreisläufe und si-
cherheitsgruppe liegt innerhalb
der Gräteverkleidung. Als Zu-
behör sind u.a. eine digitale,
witterungsgeführte Regelung so-
wie Tief- und Standspeicher er-
hältlich. Die Unit gibt es in vier
Leistungsabstufungen zwischen
16 und 34 kW. 

IWO
Eine raumluftunabhängige Öl-
Brennwerttherme mit inte-
grierter Abgasreinigung stellte
das IWO dem ISH-Fachpubli-
kum vor. Die Entwicklungsstu-
die zielt darauf ab, einen Lö-
sungsansatz für die Verbrennung
von Heizöl in Wandgeräten auf-
zuzeigen. Um einer Aufstellung
im Wohnbereich gerecht zu wer-
den, stehen im Vordergrund der
Entwicklung neben niedrigen
Schadstoffemissionen und ho-

hem Wirkungsgrad vor allem ei-
ne kompakte Bauweise sowie
geringe Geräuschemissionen.
Neue Techniken wie der einge-
setzte Öl-Strahlungsbrenner in
Verbindung mit einer Abgas-
nachbehandlung erlauben eine
Unit kleiner Bauweise zu reali-
sieren (Höhe 75 cm, Breite 45
cm, Tiefe 35 cm). Der Aufbau

der Therme läßt sich in die vier
Module Brenner, Kessel, Kon-
vektionsteil und Wasserbad un-
terteilen. Der für die Leistungs-
stufen 9,5 und 18 kW ausgeleg-
te Strahlungsbrenner ist seitlich
in den Kessel eingebaut. Im
Wasserbad wird das Abgas neu-
tralisiert und nahezu
vollständig entschwe-
felt. Hier findet auch die
Brennwertnutzung, also
die Kondensation des im
Abgas enthaltenen Was-
serdampfes, über einen
Wärmetauscher statt. 

Junkers
Mit der neuen Gas-Kes-
seltherme Cerapur für
Schornsteinanschluß
präsentierte Junkers in-
novatives Brennwert-
gerät. Laut Hersteller
soll es sich an nahezu je-
der Art von Abgas-
führung – also z.B. auch
an einen gewöhnlichen
gemauerten Schornstein
– ohne Durchfeuchtungsgefahr
betreiben lassen. Die Cerapur ar-
beitet dabei nur teilkondensie-
rend und begrenzt die Konden-
sation auf das Maß, bei dem sich
kein Wasser an den Kaminwän-
den absetzen kann. Ein Bypass
steuert die Abgastemperatur so,
daß am Schornsteineintritt die
Abgastemperatur mindestens 80
°C betragen soll. Als Normnut-
zungsgrad sind bis zu 102% zu
erwarten. Hintergrund für dieses
Produkt ist, daß sich viele Mo-

dernisierer aufgrund der not-
wendigen Schornsteinsanierung
gegen den Kauf eines Brenn-
wertgerätes entschieden haben.
Dies gilt vor allem auch für
mehrfach- und gemischtbelegte
Schornsteine. Pfiffig am neuen
Produkt ist übrigens, daß es sich

nach einer Schornsteinsanierung
ohne größeren Aufwand zum
vollkondensierenden Brenn-
wertgerät umrüsten läßt. Das
Produkt soll voraussichtlich En-
de 1999 lieferbar sein.
Weitere Neuheiten:
● Ergänzt wurde die Modellpa-
lette der Gas-Brennwertgeräte:
Die wandhängende Cerapur mit
42 kW erweitert den Leistungs-
bereich nach oben. Die neue Ge-
neration der bodenstehenden Su-
prapur-Kessel gibt es als 12 kW,
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Gas-Thermen-Serie Euro-Akzent
mit mehren Geräten im Bereich
von 5 bis 25 kW (Hydrotherm)

BImSchV-konforme Gelbbrenner-
serie SLV (16 bis 120 kW) von 
Intercal

IWO-Studie: kompakte Öl-Brenn-
werttherme mit Strahlungsbren-
ner und Abgasreinigung im Was-
serbad

Mit der teilkondensierenden Cerapur für Schornsteinanschluß kann
sich im Modernisierungsbereich ein neues Brennwert-Marktsegment
erschließen lassen

Wandhängende Gas-Brennwerttechnik
auch in Verbindung mit Altschornsteinen
verspricht Junkers mit der teilkondensie-
renden Cerapur, die sich bei Bedarf spä-
ter auch in ein vollkondensierendes Gerät
verwandeln läßt



25 kW- und 42 kW-Va-
rianten. Die Brennwert-
serien sind jetzt auch 
z. T. wahlweise mit
Komplett- oder Basis-
ausstattung (ohne Aus-
dehnungsgefäß, Hydrau-
likschalter und Pumpe)
lieferbar.
● Das Programm der
Heizungsregelung Cera-
control wurde um die
witterungsgeführten
Modelle TA 250, 270
und 300 erweitert. Der
ca. Ende 1999 lieferba-
re TA 300 übernimmt
komplexe Regelaufga-
ben über CAN-Bus.
● Die Elektro-Durch -
lauferhitzerserie Elaf-
lux gibt es in den drei Lei-
stungsklassen 18, 21 und 24 kW.
Die nach IP 25 D spritzwasser-
geschützten Produkte sind mit
einer Servosteuerung ausgestat-
tet, die die elektrische Leistung
automatisch an die durchfluß-
menge anpaßt. Zusätzlich läßt
sich die Leistung manuell per
Drehknopf auf der Vorderseite
auf ca. 60% reduzieren. 
● Komplettiert hat Junkers sein
Lieferprogramm mit dem Flach-
kollektor FK 260 (inkl. System-
zubehör) und dem Solarspei-
chern SK 300/400 zur solaren
WW-Bereitung. Eine weitere
Ergänzung ist das Wohnungs-
lüftungssystem Aerstar mit
Wärmerückgewinnung.

Justus
Neben einem erweiterten Solar-
Programm und dem Wohnungs-
lüftungssystem Ventotherm gab
es folgende Neuheiten:

● Das neue Gas-Wandgeräte-
programm besteht aus einem
Grundchassis, vier Wärmezel-
len, drei Aquaplatinen, zwei Re-
gelungstypen und dem Multi-
stecksystem. Alle Wandgeräte
sind auch als Kombi-Versionen
mit Bereitschafts-Plattenwärme-
tauscher lieferbar: Gas-Therme
Modutherm (10,5 bis 24 kW),
Gas-Brennwertgerät Con-
dutherm CA (8 bis 24 kW) mit
Alusil-Wärmetauscher und gün-
stigem Preis-/Leistungsverhält-
nis, Gas-Brennwertgerät Con-
dutherm CE (4 bis 32 kW) mit
Edelstahl-Radial-Heizfläche für
den hochwertigen Bedarf.
● Der NT-Gas-Heizkessel At-
motherm ARK wird in einem
Leistungsbereich von 11 bis 60
kW mit einem vollvormi-
schenden Edelstahlbrenner ge-
liefert. Die Emissionswerte lie-
gen laut Hersteller bei NOx un-
ter 50 mg/kWh und bei CO un-
ter 10 mg/kWh. Die Heizflächen
bestehen aus speziellem Grau-

guß mit Lamellengraphit. Zur
Sicherheit gegen unkontrollier-
ten Gasaustritt ist der Kessel mit
zwei Gasventilen ausgerüstet.
● Die Bandbreite der Heizlei-
stungen der Calotherm Wärme-
pumpen reicht von 4,8 bis 43
kW. Die Kälteleistung liegt zwi-
schen 3,7 und 17,8 kW. Ange-
boten werden Ausführungen für
den Sole/Wasser-, Wasser/Was-
ser- und den Luft/Wasser-Be-
trieb.
● Mit den Elektro-Durchlaufer-
hitzern Ectrotherm H und E so-
wie mit den Elektrokleinspei-
chern Ectrotherm C wurde das
Warmwasserbereitungspro-
gramm ergänzt. 

Körting
Den Körting Öl-Blaubrenner
JET K1 (sv) mit Abgas-Vor-
misch-Technik (AVM) gab es
bisher nur in Verbindung mit der
Tieftemperatur-Heizzentrale
UNI-JET (Leistungsgrößen 15,
20 und 25 kW). Nun gibt es das
Produkt für den Leistungsbe-
reich zwischen 12 und 20 kW
auch zum Einsatz in bestehen-
den Kesseln. Betreiber, die
durch die verschärften Grenz-

werte der 1. BImSchV ihre Hei-
zungsanlage modernisieren
müssen, können – dort wo es
sinnvoll ist – im ersten Schritt
relativ kostengünstig den Bren-
ner und später erst den Heizkes-
sel erneuern. Der Brenner hat
mit den in der Ölfeuerungstech-
nik sehr niedrigen Emissions-
werten für Aufsehen gesorgt. So
liegen die NOx-Werte laut Her-
steller bei max. 60 mg/kWh und
die CO-Werte bei max. 20
mg/kWh. Wichtig war es Kör-
ting bei der Entwicklung, die
Emissionen sowohl in der Be-
triebs- als auch bei der Start-
phase zu reduzieren. Neben ei-
ner Rußfreien Verbrennung bie-
tet das Produkt einen einfachen
wartungsfreundlichen Aufbau
sowie eine robuste und einfache
Mechanik.

MAN Brennertechnik
Um sich im hart umkämpften
und von sinkenden Absatzzahlen
geprägten Brennergeschäft eine
langfristige Perspektive zu
eröffnen, hat MAN Brenner-
technik sein Lieferprogramm um
eine Heizkessel-Unit erweitert.
Die EcoStar-Baureihe bietet

zunächst eine Öl-Unit in
verschiedenen Lei-
stungsbereichen zwi-
schen 15 und 81 kW.
Zur nächsten Heizperi-
ode soll auch eine Bren-
ner-Kessel-Einheit mit
Gas-Gebläsebrenner mit
Leistungen von 18 bis
81 kW lieferbar sein. 
Herzstück der neuen Öl-
EcoStar-Unit ist Rake-
tenbrenner RE 1H, der
seit Herbst 1998 auf dem
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Justus bietet ein umfangreiches Wärme-
pumpen-Angebot von 4,8 bis 43 kW Heiz-
leistung

Den Körting Öl-Blaubrenner mit AVM-
Technik gibt es nun auch fürs Nachrüst-
geschäft



Markt ist. Für Leistungen von 65
bis 81 kW wird die Unit darüber
hinaus in Kombination mit dem
zweistufigen Rakentenbrenner
RZ 2.7 angeboten. Bestückt ist
der Gußkessel außerdem mit ei-
ner witterungsgeführten Rege-
lung von Siemens (Landis &
Staefa). Die WW-Speicher in
untenliegender oder nebenste-
hender Ausführung sind doppelt
emailliert und mit einer Opfer-
anode ausgestattet. Das Pro-
gramm umfaßt verschiedene
Speichervarianten zwischen 150
und 500 l.

Ochsner
Basierend auf Erfahrungen mit
über 55000 gebauten Wärme-
pumpenanlagen bietet Ochsner
mit der Golf-Reihe die vierte Ge-
neration von Heizungswärme-
pumpen. Das Komplettgerät mit
integrierten Pumpen und Hei-
zungszubehör ist laut Hersteller
klar aufgebaut und bietet leicht
zugängliche Komponenten. Die
serienmäßige witterungsgeführ-
te Komfortregelung ist eBus-
fähig. Als weitere Systemkom-
ponenten finden sich u.a.: leise
laufender Scrollverdichter, opti-
mierte und auf den Temperatur-
glide von Arbeitsmittel R 407C
abgestimmte Kältetechnik,
Edelstahl-Plattenwärmetauscher

mit speziellem Verteilsystem,
verbesserte Expansionsgruppe
etc. Die Komplettstation ist für
unterschiedliche Wärmequellen
einsetzbar und verfügt über ei-
nen soliden Rahmenaufbau mit
Transportbehelfen. Die An-
schlüsse liegen auf der Rück-
seite. 
Interessant ist noch, daß dem
Wärmepumpenspezialist Ochs-
ner am 1. März 1999 das inter-
nationale D-A-CH-Wärmepum-
pengütesiegel verliehen wurde.
Die Kunden bekommen damit
die verbriefte Sicherheit, daß die
Gütesiegelanforderungen in be-
zug auf Wärmepumpenleistung,
technischen Unterlagen, Kun-
dendienst und eine 10jährige Er-
satzteilversorgung sichergestellt
sind. 

Oertli Rohleder
Neuheiten wurden sowohl im
Kessel- als auch im Brennerbe-
reich präsentiert:
● Die wandhängenden Gas-
Brennwertgeräte der Baureihe
Optimat Compact (7 bis 25 kW)
werden in zwei Grundaus-
führungen als reines Heizgerät

sowie als Kombi-Gerät mit
Durchlauferhitzer angeboten. Im
Inneren der Produkte sitzt ein
neuentwickelter Wärmetau-
scher, bei dem es sich um ein
Edelstahlrohr mit laserge-
schweißten Rippen handelt.
● Die Heizkesselbaureihe PKR
250 (40 bis 90 kW Nennlei-
stung) wurde z.B. hinsichtlich
der Gußkörperausformung mit
patentierter Rauchgasabdich-
tung optimiert. Bei Bedarf las-

sen sich die Kessel mit dem neu-
en Unterbauspeicher OBC 250
kombinieren. Komplettiert wird
das System mit einer REA-Hei-
zungsregelung, die mit einem
vorverdrahteten Schaltfeld aus-
gestattet ist.
● Die 1998 vorgestellte Gas-Ge-
bläsebrennerbaureihe OES
330 GZ gibt es jetzt auch in ei-
ner schadstoffarmen zweistufig
gleitenden oder voll modulie-
renden Ausführung unter der Be-
zeichnung OEN 330 GM/GI.
Die NOx-Werte liegen laut Her-
steller unter 70 mg/kWh.
● Unter der Bezeichnung OES
440 LZ bietet Oertli Rohleder 
einen kompakten, zweistufigen
Ölzerstäubungsbrenner (185
bis 1000 kW) und eine schad-
stoffarme Version als OEN 440
LZ (bis 800 kW). Der kompak-
te Aufbau wird durch eine mo-
dulare sandwichartige Zusam-
mensetzung des Gebläsesystems
erreicht. Bis 625 kW sind zum
Betrieb der Brenner nur 230 V
Netzspannung erforderlich. 

Rapido
Bei den bodenstehenden Gas-
Brennwertkesseln wurde die
GAK-Reihe um die Type
110/60-150 E erweitert. Die-
Kesselreihe arbeitet mit modu-
lierendem Brenner und deckt mit
sechs Varianten den Leistungs-
bereich 13 bis 150 kW ab. Bei
Bedarf ist eine Kaskadenschal-
tung möglich. 
Econpact heißt die neue Brenn-
wertwandgeräte-Generation,
die es als reines Heizgerät und
als Econpact C mit kombinierter
WW-Bereitung (Plattenwärme-
tauscher) gibt. Der Econpact C
wird in den beiden Leistungs-
stufen 7,4 bis 24,9 kW und 9,3
bis 31,3 kW angeboten. Das rei-
ne Heizgerät gibt es im Lei-
stungsbereich 7,4 bis 24,9 kW,
9,3 bis 31,3 kW und 13,6 bis
45,2 kW mit passendem Wand-
(80 l) oder Unterstell-WW-Spei-
cher (115 l). Ein Zubehörpro-
gramm rundet das Angebot ab.
Die Gas-Therme Econtherm gibt
es als raumluftab- und -unab-
hängige Variante sowie als rei-
nes Heiz- (9,4 bis 18,5 und 11,5
kW bis 23,3 kW) und als Kom-
bi-Gerät (11,5 bis 23,3 kW). 

Remeha
Erstmals zur ISH wurden für die
Wand-Brennwertgeräte W 40
ECO und W 60 ECO mit Nenn-
leistungen von 40 bzw. 60,5 kW
Kaskaden-Abgassysteme für
Unterdruckbetrieb angeboten.
Somit kann das Wandgerätepro-
gramm mit z.B.. vier Geräten W
60 ECO bis 240 kW als Kaska-
densystem betrieben werden.
Die entsprechende rematic-Re-
gelungstechnik für die modulie-
rende Kesselansteuerung von
maximal acht Brennwertkesseln
rundet das Komplettprogramm
ab.
Mit dem Brennwertkessel Gas
6000 ECO (vier Leistungs-
größen) hat der Hersteller sein
Lieferprogramm bis 1150 kW
Nennleistung erweitert. Der
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Die EcoStar-Öl-Unit-Serie von
MAN-Brennertechnik deckt den
Bereich zwischen 15 und 81 kW ab

Blick unter die Haube der an-
schlußfreundlichen Heizungswär-
mepumpe Golf (Ochsner)

Gas-Brennwertgeräte der Baurei-
he Optimat Compact von 7 bis 25
kW (Oertli Rohleder)
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Wärmeerzeuger besteht aus zwei
Modulen, die unabhängig von-
einander betrieben werden kön-
nen. Die Kessel verfügen u.a.
über einen vollvorgemischten,
gas-/luftverbundgeregelten Me-
tallfliesflächenbrenner sowie
über einen zweiten NT-Rück-
laufanschluß.

Riello
Voraussichtlich Ende 1999 oder
Anfang 2000 soll der Öl-Geblä-
sebrenner Gulliver Low NOx
mit 5 bis 15 kW auf den Markt
kommen. Der Brenner soll so
klein und kompakt sein wie alle
anderen Produkte der Serie Gul-
liver. Bereits verfügbar sind die
modulierenden Low NOx-Gas-
Gebläsebrenner der Serie
RS/M BLU. Angeboten werden
fünf Modelle von 200 bis 1700
kW. Besonderheiten sind u.a.
die neuentwickelte RDS-Misch-
einrichtung sowie ein neuent-
wickeltes Gebläserad und opti-

mierte Luftwege zur Reduzie-
rung der Betriebsgeräusche um
ca. 50%.
Aus neuen Modellen in
drei Leistungsstufen be-
steht die Serie Mo-
dubloc. Die Öl-, Gas-
und Zweistoffbrenner
decken den Leistungs-
bereich von 1070 bis
8000 kW ab. Die Mo-
noblockbrenner sind
modulierend sowie mit
Hochleistungs-Axialge-
bläse und einer neuarti-
gen Mikroprozessor-
Steuerung ausgestattet. 

Rotex
Neben dem neuen So-
larkonzept Solaris hat
Rotex den neuen A1-Öl-
Brennwert vorgestellt.
Dabei werden in einem
Kesselkörper aus druck-
gegossenem Aluminium
Edelstahlrohre aus V4A
eingegossen, durch die
das zu erwärmende Heizungs-
wasser fließt. Auf der Feue-
rungsseite übernimmt das Alu-
minium, des als hochberippte
Kugel ausgeführten Kesselkör-
pers, die Wärmeübertragung
vom Rauchgas bis hin zu den

Edelstahlrohren. Da der Ölbren-
ner als Sturzbrenner ausgeführt
ist, bewegen sich Rauchgas,
Verbrennungsrückstände und
das anfallende Kondensat stets
nach unten in den Abgas- und
Kondensatsammler. Der Öl-
Brennwertkessel mit Brennerlei-
stungen von 12 bis 20 kW kann
auch raumluftunabhängig betrie-
ben werden. Passende Abgassy-
steme aus Edelstahl und Kunst-
stoff, Neutralisationsbox, Spei-
cher etc. werden zusätzlich an-
geboten. 
Daß Rotex von der Qualität sei-
ner A 1-Kessel überzeugt ist,
drückt sich in der 10-Jahres-
Garantie gegen Durchrostung
aus. Diese gilt für alle Produkte,
also für Öl-Niedertemperatur-
sowie für die Gas- und Öl-
Brennwertkessel.

Schäfer

Komplettiert hat Schäfer Heiz-
technik das wandhängende Gas-
Brennwertprogramm .
Der Domoplus 215 C (3,2 bis 15
kW) ist mit kompakten Abmes-
sungen, einem Ausdehnungsge-
fäß und einer Abgasklappe aus-
gestattet. Ergänzend soll es dem-
nächst auch ein kostengünstiges
raumluftunabhängiges Über-

druck-LAS-System geben. Pas-
send zum 215 C gibt es den
WW-Unterstellspeicher Domo-
cell DLU 80 mit 80 Liter Inhalt.
Neu ist auch, daß alle Brenn-
wertkessel der Domoplus-Reihe
serienmäßig über einen inte-
grierten Abgasmeßstutzen ver-
fügen. 
Bis zu vier der neuen Domoplus
DPSM 250 (11,9 bis 49,5 kW)
lassen sich im Kaskadenbetrieb
bis 200 kW im Überdruckprin-
zip betreiben. Der Brennwert-
kessel läßt sich sowohl raum-
luftabhängig als auch -unabhän-
gig betreiben.
Der Domotherm DT 24 K ist ein
Kombi-Brennwertkessel mit ei-
nem Leistungsbereich von 7,5
bis 24,4 kW. Er verfügt u.a. eine
Boosterfunktion mit 24 kW für
die WW-Bereitung. Seine Emis-
sionsgrenzwerte liegen laut Her-
steller bei unter 26 mg/kWh für
NOx und unter 12 mg/kWh für
CO.

Remeha-Brennwert-Doppelkessel Gas 6000 ECO für Leistungen bis
1150 kW

Riello bietet mit Modubloc kom-
pakte Großbrenner bis 8 MW

Der Öl-Brennwertkessel von Rotex läßt
sich auch raumluftunabhängig betreiben

Gas-Brennwertkessel Domoplus
215 C (3,2 bis 15 kW) mit 80-l-
WW-Unterstellspeicher (Schäfer)
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Sieger
Unter dem Markennamen Sigma
18 stellte Sieger einen Brenn-
wertkessel mit einer Leistung
von 9,2 bis 18 kW mit neuem
Preis-/Leistungsverhältnis vor.
Das optimierte Modell wird zu
einem Bruttolistenpreis von
4295 DM (zzgl. MwSt.) ange-
boten. Als Zubehör sind u. a. Ab-
gassysteme aus Kunststoff und
Aluminium sowie moderne Reg-
ler lieferbar.

Erkennungsmerkmal der neuen
Reglergeneration ist ein ver-
größertes Anzeigendisplay und
analoge Einstellknöpfe. Neben
patentierten Service-Einstellun-
gen finden sich Anzeigemög-
lichkeiten in drei Sprachen. Die
Bedienoberfläche des im Kessel
eingebauten Grundgerätes ent-
spricht der des Raumgerätes, das
mittels Zweidrahtanschluß in-
stalliert wird. Der Kunde muß
hier also nicht umdenken. Die
Siegermatic-Regelung S 55 AS
und S 59 AS hat zusätzlich die
Möglichkeit eine Solaranlage
anzusteuern und regelungstech-
nisch zu verknüpfen.

Unical
Als Produktneuheiten wurden
von Unical auf der ISH präsen-
tiert:
● Bodenstehender Gas-Brenn-
wertkesselserie MOD-V mit
sechs Leistungsgrößen von 12
bis 280 kW. Die Produkte bie-
ten u.a. Edelstahl-NIT-Vor-
mischbrenner, Modulationsbe-
reich 4,2 bis 100%, Mikropro-
zessor-Kessel-Modulregler etc. 
● Programmabrundungen gab es
bei den wandhängenden Gas-
geräten: bei der Kondensat-

Baureihe mit dem Gas-Brenn-
wert-Wandkessel IPSE BW und
im DUA Thermen-Programm
mit der Gas-Wandtherme IPSE
ergänzt.
● Acht Leistungsgrößen zwi-
schen 40 und 300 kW bietet die
Öl-/Gas-NT-Heizkesselserie
Triopex in Dreizugbauweise. 
● Unter der Bezeichnung Sectra-
B Cell wird eine kompakte Heiz-
zentrale angeboten, die einen
Öl-/Gas-Stahlheizkessel (17 bis
20 kW) sowie einen stehenden
130-l-WW-Speicher miteinan-
der kombiniert.
● Die Menox-Öl-Unit wird in
zwei Ausführungen angeboten
(Nennwärmeleistungen 19 und
22 kW).
● Fokus heißt die neue Stahl-
spezialheizkesselserie zur auto-
matischen Verfeuerung von
Stück- und Scheitholz. Angebo-
ten wird der Festbrennstoffkes-
sel in drei Leistungsstufen zwi-
schen 15 und 30 kW. 

Vaillant
Im Mittelpunkt des Besucher-In-
teresses auf dem Vaillant-ISH-
Stand stand das Brennstoffzel-
lenheizgerät, das der Hersteller
bis Ende 2001 marktreif machen
will. Einen ausführlichen Be-
richt zur Technik und Funktion

finden Sie in SBZ 6/99. Den Hei-
zungsfachleuten wurden außer-
dem vorgestellt:
● Mit dem Thermoblock Brenn-
wert VC 506 E erweitert Vail-
lant sein Programm. Der Lei-
stungsbereich des Gerätes liegt
zwischen 13 und 49 kW Nenn-
wärmeleistung und moduliert
stufenlos von 30 bis 100%. 
● Das neue Luft-/Abgassystem
(80/125 mm) aus Kunststoff er-
laubt Rohrlängen für die Abgas-
leitung bis zum Schornstein von
bis zu 30 m oder konzentrische
Rohrführungen für die Dach-
durchführung bis zu 15 m. Die
Teilstücke der Rohre werden mit
Schnappverschlüssen verbun-
den. 
● Neuerungen und Detail-Ver-
besserungen bietet der Thermo-
block Klassik Brennwert
VC/VCW 196 E (u.a. mit Ther-
mo-Kompaktmodul).
● Die neuen Gas-Brennwert-
kessel VKK unit 45-M bis 110-
M bietet u.a. geringe Kesselwi-
derstände, Thermo-Schichten-
Prinzip und einen Nutzungsgrad
von bis zu 109%. Der Vor-
mischbrenner ist als gebläseun-
terstützter Strahlungsflächen-
brenner konstruiert. 
● Der twistAIR-Diffusionsbren-
ner für Gas benötigt weder ei-
ne Mischkammer noch eine kon-
ventionelle Verbrennungsober-
fläche. Vermischung und Ver-
brennung finden gleichzeitig in
einem zylindrischen Brennraum
statt. Das Gas wird durch kreis-
förmig angeordnete Öffnungen
auf der Brennerplattennseite zu-
geführt. Auch die Zufuhr der
Verbrennungsluft erfolgt von
dieser Seite mittig über ein Ge-
bläse. Eine Drallscheibe sorgt
für die notwendige turbulente
Strömung, die eine vollständige
Durchmischung von Verbren-
nungsluft und Gas ermöglicht.
Die Flamme des Brenners er-

zeugt im gesamten
Brennraum turbulente
Strömungen, die für ei-
nen homogenen Ver-
brennungsablauf sorgen.
Durch die besonderen
Strömungsverhältnisse,
entstehen Unterdruck-
gebiete, an den Flam-
menrändern, die eine
Rezirkulation von ver-
branntem und unver-

branntem Brennstoff, Sauerstoff
und Stickstoff bewirken. Durch
den turbulenten Austausch zwi-
schen Vorwärtsströmung und
der umschließenden Rezirkulati-
onsströmung wird eine vollstän-
dige und emissionsarme Ver-
brennung erreicht. 
Allein durch den einfachen kon-
struktiven Aufbau soll das Pro-
dukt wartungsarm und sehr ro-
bust sein und eine hohe Be-
triebsstabilität haben. Die Inge-
nieure wollen Diffusionsbrenner
für Leistungsbereiche bis 50 kW
marktreif entwickeln. 

Viessmann
Das augenfälligste an den Viess-
mann-Produkten ist sicherlich
deren neues Erscheinungsbild.
Funktionsorientierung bestimmt
das Design des neuen Vitotec-
Programms. Die Farbe „Vito-

Siegermatic Regelung S 5.. A für
bodenstehende Kessel

Blick in die Zukunft 1: Designstu-
die des Vaillant-Brennstoffzellen-
Heizgerätes

Blick in die Zukunft 2: Funktionsprinzip
twistAIR-Brenner-System

Das neue Vitotec-Programm prä-
sentiert sich in den Farben „Vito-
silber“ und „Vitorange“
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silber“ steht dabei für Klarheit,
Hochwertigkeit und Fortschritt-
lichkeit. Kombiniert wird sie mit
der Akzentfarbe „Vitorange“,
dem Symbol für Wärme und 
der Viessmann-Tradition. Aber
nicht nur die Form sondern auch
die Namen des Vitotec-Pro-
gramms sind einheitlich. So tra-
gen alle Geräte den gemeinsa-
men Nenner „Vito“ im Namen.
Der zweite Namensbestandteil
kennzeichnet die Produktgruppe
(Beispiel: „Vitodens“: Gas-
Brennwert-Wandgerät). Hinzu
kommt eine Ziffernkombination
zur Differenzierung der Pro-
grammstufen (z.B. 100, 200,
300). 
Die Produkte im einzelnen:
● Das Gas-Wandgerätepro-
gramm deckt die Spanne vom
preisattraktiven Produkt bis zum
gehobenen Komfortprodukt ab.
Es umfaßt folgende Geräte: Vi-
topend 100 (Kombiwasserheizer
10,5 bis 24 kW) und 200 (Um-
lauf- und Kombiwasserheizer 7
bis 24 kW) sowie die Vitodens-

Brennwertgeräte 100 (8 bis 24
kW), 200 (als Heizgerät 4 bis 60
kW; als Kombigerät 6 bis 24
kW), 300 (8 bis 24 kW) und 300
Kat (8 bis 15 kW). 
Dieses Wandgeräteprogramm
(außer Vitodens 300) basiert auf
einem einzigen Grundchassis,
drei Aqua-Platine, vier Wärme-
zellen, zwei Regelungstypen
und dem Multi-Stecksystem.
Mit dieser Plattformstrategie
sollen Montage, Wartung, Ser-
vice und Ersatzteilbevorratung
für den Heizungsfachmann ein-
heitlicher und einfacher werden. 
● Auch bei der Reglergenera-
tion Vitotronic setzt sich die
Plattformstrategie fort: Vier Mo-
dule, zwei Grundchassis mit Lei-
stungsteil und sicherheitsrele-
vanten Baugruppen und zwei
Bedienteilen (freistehend oder
Schublade) bilden das Pro-
gramm.

● Der Vitorond 200 ist ein NT-
Öl-Gußheizkessel mit Nenn-
wärmeleistungen von 15 bis 63
kW. Der Dreizungkessel bietet
u. a. eine Eutectoplex-Heiz-
fläche, Wasserführung mit Rück-
laufinjektor, „Blauen Engel“
und 93% Normnutzungsgrad.
● Das Wärmepumpenpro-
gramm Vitocal 300 umfaßt: 
– Sole/Wasser-WP in je sechs
ein- und zweistufigen Aus-
führungen mit Heizleistungen
im Bereich von 4,8 bis 32,6 kW
– Luft/Wasser-WP in fünf Aus-
führungen (5,4- bis 14,8-kW-
Heizleistung)
– Wasser/Wasser-WP in je sechs
ein- und zweistufigen Aus-
führungen mit Heizleistungen
im Bereich von 6,3 bis 43 kW.

● Erweitert wurde auch das So-
larprogramm um den Flach-
kollektor Vitosol 100, die Va-
kuum-Röhrenkollektor Vitosol
200 (direkt durchströmt) und
300 (Heatpipe-Prinzip) sowie
um den Heizwasser-Pufferspei-
cher Vitocell 333. 
● Unter der Bezeichnung Vito-
trans 300 werden Nah- (35 kW)
und Fernwärmekompaktsta-
tionen (bis 2 MW) angeboten.
Möglich ist auch eine Herstel-
lung in Kleinserien oder Ein-
zelanfertigung nach Kunden-
wunsch.
● Mit Vitobloc stehen verschie-
dene BHKW -Ausführungen mit
Leistung im Bereich von 34 bis
170 kW elektrisch und von 58
bis 193 kW thermisch zur Ver-
fügung. Als Brennstoffe kom-

men Erdgas, Heizöl und Biogas
zum Einsatz. 
● Wie ein wandhängendes Öl-
Brennwertgerät aussehen könn-
te, zeigte Viessmann mit der Stu-
die des Vitotherm 300 (15 bis 25
kW). Der Normnutzungsgrad
kann bis zu 102 % erreichen. Be-
stückt könnte das raumluftunab-
hängige Produkt mit einem
zweistufigen Rotrix-Ölbrenner
und einem drehzahlgeregeltem
Gebläse sein.

Waterkotte
Die Wärmepumpen von Wa-
terkotte sind mit einem Micro-
computer ausgestattet, der eine
kontinuierliche Diagnose durch-
führt und sämtliche Betriebszu-
stände auf einem zweizeiligen
Display anzeigt. Nach Anschluß
eines Modems, kann sich die
Servicefirma auf einem Compu-
terbildschirm über alle wichti-
gen Parameter informieren und
gegebenenfalls aus der Ferne
eingreifen. Die dazu notwendige
Visualisierungs-Software läuft
unter Windows und bietet dem
Installateur auf einen Blick Wer-
te wie Temperaturen, Funktion
sämtlicher Bauteile etc. 
Interessant sind bei der Baurei-
he TX 5000 noch das Schnell-
montagesystem sowie die mo-
dulare Bauweise, die den einfa-
chen Austausch – z.B. des Tech-
nik-Moduls – ermöglicht.

Weishaupt 
Verschiedene Neuheiten und
Weiterentwicklungen präsen-
tierte Weishaupt auf der ISH:
● Ziel der Weiterentwicklung
des Brenner-Modells W 5 war
es, einen besonders preisgünsti-
gen Brenner-Baureihe in Groß-
serientechnik. Beim Ölbrenner
WL 5 wurde dabei besonders an
die Exportmärkte gedacht. Der
Gasbrenner WG 5 (16,5 bis 50
kW) und der Ölbrenner WL 5
(16,5 bis 40 kW) basieren auf
der identischen technischen
Plattform. Zentrale Neuerung ist

Die Gasthermen Vitopend 100 und 200 sowie die Brennwert-Wandgerä-
te Vitodens 100 und 200 bauen auf einer einheitlichen Plattform auf.
Montage, Wartung, Service und Ersatzteilbevorratung für den Hei-
zungsfachmann sollen so einheitlicher und einfacher werden (Viess-
mann)

Studie eines wandhängenden Öl-
Brennwertkessels Vitotherm 300
(Viessmann)
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der mikroprozessorgesteuerte
Feuerungsautomat MPA 05. Er
verfügt über einen seriellen Da-
tenbus-Anschluß (eBUS).
● Die Öl- und Gasbrenner-
Baureihe W 30 stellt eine Er-
weiterung des Angebots im Lei-
stungsbereich bis 350 kW dar.
Technisch entspricht die neue
Typenreihe der W 40.
● Alle Brenner der Baureihe W
werden künftig einheitlich mit
einem neuen elektronischen
Zündgerät ausgerüstet, das den
herkömmlichen Zündtrafo ab-
löst.

● In Anlehnung an die LowNOx-
Gasbrenner wurde das Prinzip
der Brennstoffaufteilung auch in
modulierend arbeitenden Ölbren-
nern großer Leistung (> 1 MW)
umgesetzt. Die Emissionswerte
sollen auch im Praxisbetrieb
deutlich niedriger liegen, als es
klassische Ölbrennertechnologie
bislang zuließ. 
● Im Gas-Brennwertsystem
Thermo Condens sorgt ein
Strahlungsbrenner aus hoch be-
lastbarem Metallgewebe für ei-
ne optimierte Oberflächenstruk-
tur des Flammenteppichs (nied-
rigere Flammentemperatur, lei-
sere Verbrennung).
● Der neue Wassererwärmer
Aqua Tower (WAT) zeichnet
sich durch geringen Platzbedarf
aus (Speicherinhalt: 140 l).

● Der Digitalregler WRD 0.1 ist
für einen Pumpenheizkreis mit
Warmwasserbereitung ausge-
legt. Der Kessel wird per Heiz-
kessel-Temperatureinstellung
auf Konstanttemperatur gehal-
ten. Auf einen witterungsge-
führten Betrieb wird bewußt ver-
zichtet.

Wolf
Unter der neuen TopOne-Serie
bietet Wolf nun auch eine Pro-
duktlinie im gehobenen Seg-

ment. Auffällig ist das
Design der Wärmeer-
zeuger. In Kombination
mit einer silberfarbenen
Front sind vier Farbaus-
führungen (achat, sma-
ragd, topas und safir)
lieferbar. Das TopOne-
Programm umfaßt
zunächst Öl-Gußkessel
mit 19 bis 29 kW, Öl-
Stahlheizkessel mit 14
bis 25 kW und Gas-
Heizkessel mit 17, 23
und 29 kW. Die passen-
den Edelstahlspeicher
gibt es als Ausführungen
mit 155 und 200 l Inhalt.

Die Unit wird anschlußfertig und
ab Werk steckerfertig geliefert.
Unter der Abdeckung im Be-
reich der Kesselfront, die sich
per Fingertip automatisch öffnet,
befindet sich das Regelgerät.
Zentrale Bedienungselemente
sind zwei Drehknöpfe und ein
Display, das über einen Licht-
sensor automatisch beleuchtet

wird. Der Regler bietet u.a. ei-
ne Öl-/Gas-Verbrauchskontrol-
le, eine Verbindung zum Öl-
standssensor (Öltank), integrier-
te Solar-Regelung, Service-In-
tervall-Anzeige etc. Außerdem
gibt es eine multifunktionale
Fernbedienung (z. B. mit Wet-
terstation, Lichtsensor zur Rege-
lung synchron zur Zimmerbe-
leuchtung).
● Bei der neuen Gasthermen-
Reihe GG-2/GU-2 hat Wolf ver-
schiedene Funktionen integriert,
die dem Installateur die Arbeit
erleichtern sollen. So können 
z. B. aktueller Betriebszustand,
Ionisations- und Modulations-
strom, Abgasüberwachungstem-
peratur und Drehzahl im Be-
triebs-, Informations- und An-
zeigensystem „Bias“ angezeigt
werden. Außerdem: abnehmba-
re Brennraumverkleidung (raum-
luftunabhängige Variante) mit
Spannverschlüssen, Bauteile
von vorn zugänglich etc. Liefer-
bar sind die Gasthermen als

Kombi- oder Heizgeräte mit ei-
nem Leistungsbereich von 8 bis
18 kW bzw. 10,9 bis 24 kW.
● Bis zu vier TopCom-Thermen
lassen sich zu einer Kaskaden-
schaltung verbinden und bieten
so einen modulierenden Lei-
stungsbereich von 8 bis 80 kW.
● Für das Gasthermen-Pro-
gramm gibt es ergänzend zum
Standspeicher SW 120 einen
wandhängenden WW-Spei-
cher mit 67 l Volumen. 
● Ergänzt wurde das Solar-Pro-
gramm mit dem Flachkollektor
TopSon TX mit Tinox-Be-
schichtung.
● Mit geändertem Konzept in
Technik und Design kommt die
neue Luftheizer -Generation mit
temperaturgesteuerter stufenlo-
ser Drehzahlregelung auf den

Markt. Die Baureihe TopWing
TLHD 40 und 63 deckt einen
Luftvolumenstrom bis 4600
m∆/h ab. Die maximal mögliche
Heizleistung beträgt 57 kW und
die Kühlleistung 24,9 kW. Die
Luftverteilung erfolgt in sechs
Richtungen. Das weiße Gehäuse
ist pulverbeschichtet und bietet
verstellbare Lamellen sowie se-
rienmäßig Abstandhalter. ❏

Die Öl- und Gasbrenner Typ W 5 werden
von Weishaupt als besonders preisgün-
stig eingestuft

Mit der TopOne-Heizkesselgeneration in vier Farbausführungen steigt
Wolf ins gehobene Segment ein

Per Fingertip öffnet sich der Zu-
gang zum Regelgerät der TopOne

Ein geändertes Konzept in Tech-
nik und Design bietet Wolf bei
der Luftheizer-Serie TopWing


